
Dort trainieren ansonsten
die Mitglieder vom SV Stahl
Unterwellenborn, in deren
Reihen die WM-Dritte von
2003, Andrea Weihe, antritt.
Die Jenaer nahmen die
Schützenhilfe gerne an.
„Jetzt ist das Wasser zwar
weg, aber in dem Schlamm
kann man nicht stehen und
trainieren“, schilderte
Übungsleiterin Sandra
Scheiding vom SV Guts
Muths Jena die Situation.
Für die Schützen aus Jena
hatte das Ausweichen nach
Könitz einen weiteren Vor-
teil, denn dort fanden Mitte
Juni die Thüringer Landes-
meisterschaften statt. Somit
hatten die Jenaer ein paar
Tage mehr Zeit, sich an die-
se Anlage zu gewöhnen.
Als die Bitte aus Jena an die
Könitzer Bogenschützen ein-
ging, war es eine Selbstver-

ständlichkeit für Abtei-
lungsleiter Frank Dietrich,
sich schnell und unbürokra-
tisch dafür einzusetzen,
dass die Jenaer Schützen
ohne Entgelt die Anlagen
benutzen durften. „Es ist
ein Akt der sportlichen So-
lidarität“, sagte Frank Die-
trich vom SV Stahl Unter-
wellenborn, „wir wollen
natürlich die Not der Jena-
er Schützen lindern. Und da
war es keine Frage, mit
Trainingsmöglichkeiten auf
unserem Platz zu helfen.“
Auf der gemeindeeigenen
Anlage trainierten aber nicht 
nur die Schützen des Ver-
eins GutsMuths, es kamen
auch Schützen vom Sport-
gymnasium Jena, die vom
Stützpunkttrainer Steffen
Jabin betreut werden. „Wir
hatten in der letzten Zeit 
lediglich die Möglichkeit,

Athletik und das Schießen
über kurze Distanzen in der
Halle zu üben“, so Jabin.
Auch sie nahmen das Trai-
ningsangebot aus Könitz
gerne an, stehen in ihren

Reihen doch einige Schüt-
zen, die bei den Landesmei-
sterschaften ihre Titel ver-
teidigen wollten. Herzlichen 
Glückwunsch zum Schüt-
zenhilfe-Monatssieg! �

Könitzer helfen Kollegen 
Gelebte Schützenhilfe der

Könitzer Bogenschützen. 

Als die traurige Kunde kam,

dass in Jena aufgrund der

Überschwemmungen kein

ordentlicher Schießbetrieb

mehr möglich sei, stellten

die Bogensportler aus 

Könitz sofort ihre Anlage 

kostenfrei zur Verfügung. 

„SCHÜTZENHILFE” 2013 � Selbstverständlich ist es bestimmt nicht mehr, was von unseren DSB-

Vereinsmitgliedern ehrenamtlich und unentgeltlich geleistet wird. Sie alle beweisen damit ein hohes 

Maß an bürgerschaftlichem Engagement, das in dieser DSZ-Rubrik angemessen gewürdigt werden soll.

Viele Vereine unter dem Dach des Deutschen Schützen-
bundes und seiner 20 Landesverbände sind gesellschaft-
lich, sozial oder kulturell besonders aktiv. Zögern Sie
nicht und nehmen auch Sie mit Ihrem Verein an der 
Aktion „Schützenhilfe 2013” teil. Jeder auf dieser Seite
vorgestellte Verein erhält 100 Euro, dem Jahressieger
winken sogar 1.000 Euro. 
Beschreiben Sie Ihre besondere Aktion in Stichpunkten,
fügen Sie einige Fotos in hoher Auflösung (300 dpi und
10 x 15 Zentimeter Bildbreite) bei und senden Sie diese
Informationen per E-Mail an schuetzenhilfe@dsb.de oder per
Post an Deutscher Schützenbund, z. Hd. Birger Tiemann, Lahn-
straße 120, 65195 Wiesbaden. Alle bisherigen Monatssieger
finden Sie unter www.schuetzenhilfe.net.

Jede Veröffentlichung wird belohnt
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Der SV Stahl Unterwellenborn stellte den Jenaeren seinen Bogenplatz zum Training zur Verfügung.
Foto: otz/U. Häfner




